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Allgemeine Geschéaftsbedingungen der intersaar GmbH
far Internet-Access

Die intersaar GmbH (im folgenden intersaar genannt) erbringt ihre Leistung Internet-Access nach den Bestimmungen des Telekommunikationsgesetzes (TKG) in der
jeweils glltigen Fassung und den nachfolgenden Allgemeinen Geschéftshedingungen. Das Telekommunikationsgesetz gilt auch, wenn in den nachstehenden

Bedingungen nicht ausdriicklich auf sie Bezug genommen wird.

1. Geltungsbereich:

1.1 Die nachfolgenden Bestimmungen gelten fir die Erbringung von Internet-
Access gemald der jeweiligen Leistungsheschreibung des bestellten Produktes.
Desweiteren gelten sie fir Werkleistungen, wie die Verlegung von
Telekommunikationsleitungen etc., soweit vertraglich vereinbart. Auch gelten sie
fir hiermit im Zusammenhang stehende Auskiinfte, Beratungen sowie fiir die
Beseitigung von Stérungen.

1.2 Entgegenstehende oder von diesen Allgemeinen Geschéftshedingungen
abweichende Bedingungen des Vertragspartners (im folgenden Kunde genannt)
erkennt intersaar nicht an. Etwas anderes gilt nur, wenn dies von intersaar
ausdriicklich schriftlich akzeptiert worden ist.

1.3  Diese Allgemeinen Geschéftshedingungen gelten auch fur alle
zukiinftigen Geschafte mit dem Kunden, soweit diese die Bereitstellung von
Internet-Access-Diensten betreffen.

2. Vertragsschluss:

2.1  Angebote von intersaar erfolgen freibleibend und unverbindlich. Sie
stellen lediglich die Aufforderung an den Kunden dar, einen entsprechenden
Auftrag unter Verwendung des hierfiir vorgesehenen Auftragsformulars zu
erteilen. Der das Kundenverhéltnis begrindende Vertrag, kommt durch einen
schriftlichen Antrag des Kunden unter Verwendung des hierfiir vorgesehenen
Kundenauftrags und der gegebenenfalls auf dem Kundenauftrag benannten
Anlagen und der anschlieBenden Annahme durch intersaar zustande.

2.2 Die Annahme erfolgt durch Zugang der Auftragsbestatigung der intersaar
beim Kunden oder mit der Freischaltung des betreffenden Dienstes durch
intersaar.

2.3 Die Annahme steht unter dem Vorbehalt einer positiven Bonitétspriifung
geman Ziffer 16

3. Leistungen der intersaar:

3.1  Der Umfang der Leistungen sowie deren technischen Spezifikationen und
der beim Kunden von intersaar zu installierenden oder dem Kunden zu
Uberlassenden technischen Einrichtungen (Geréte oder Anlagen) ergeben sich
aus den Leistungsheschreibungen von intersaar sowie aus dem Auftrag und der
Auftragsbestatigung durch intersaar. Die Leistungsbeschreibung ist wesentlicher
Bestandteil des Vertrages.

3.2 Inshesondere wird intersaar dem Kunden einen Zugang zum Internet tiber
einen Zugangsknoten anbieten. Die Leistung umfasst die Bereitstellung einer
funktionstiichtigen Schnittstelle zum Internet fir den Kunden zur Ubermittiung
von Daten aus dem bzw. in das Intermet. Fiir die Erreichbarkeit bestimmter
Zielnetze st intersaar nicht verantwortlich, da nur die ordnungsgeméRe
Versendung der Daten in das Internet und der Empfang der fir den Kunden
eingehenden Daten geschuldet ist und technisch erbracht werden kann. Der
Zugang gilt mit Leistungsbereitstellung als freigeschaltet.

3.3 Soweit vertraglich vereinbart wird intersaar dem Kunden auch eine
dedizierte Telekommunikationsleitung (Leased Line) geman
Leistungsbeschreibung zur Verfiigung stellen. Die Leitung umfasst die Anbindung
zum Internet (ber eine funktionstiichtige Schnittstelle (Ethernet — Backbone Netz
von intersaar) zur Ubermittlung von Daten aus dem bzw. in das Internet. Nach
Mal3gabe des Auftragsformulars erhalt der Kunde einen dezidierten Zugang zum
Internet-Backbone von intersaar gemal der vereinbarten Bandbreite und
Anschlussdetails. Falls einzelvertraglich vereinbart ist der Kunde an die Firewall
von intersaar angeschlossen, dessen Eigenschaften der Leistungsbeschreibung
zu entnehmen ist.

3.4 Der Kunde darf keine Anderungen oder sonstigen Eingriffe, insbesondere
zur Instandhaltung, an den ihm iberlassenen Anlagen vornehmen. Arbeiten
jeglicher Art an den Anlagen sind ausschlieRlich intersaar oder von intersaar
beauftragten Dritten vorbehalten.

3.5  Dem Kunden ist bekannt, dass es bei der Leistungserbringung aufgrund
der Marktsituation und den Abhéangigkeiten von Dritten (z.B. von anderen
Carriern und Zulieferern), die von intersaar zur Leistungserbringung beauftragt
sind, zu tempordren Ausféllen kommen kann. Anspriiche des Kunden hieraus
sind in der Leistungsbeschreibung unter dem Punkt Entstdrung geregelt.
Schadensersatzanspriiche des Kunden bestehen nur nach MaRgabe der Ziffer
14.

3.6 intersaar wird dem Kunden in jedem Falle einer langeren,
vorlibergehenden Leistungseinstellung oder —beschrankung in geeigneter Form
Uber Art, AusmaB und Dauer der Leistungseinstellung oder —beschrankung
unterrichten. Ist der Kunde auf eine ununterbrochene Nutzung der vertraglichen
Leistung oder auf einen jederzeitigen Verbindungsaufbau unter Nutzung der
vertraglichen Leistung angewiesen und hat der Kunde dies intersaar schriftlich
unter Angabe von Griinden mitgeteilt, wird intersaar den Kunden dartber hinaus
Uber jede voraussehbare Leistungseinstellung oder —beschrankung und deren
Beginn im Vorhinein unterrichten. Der Kunde teilt zu diesem Zweck eine giiltige
eMail-Adresse mit. Diese Mitteilungspflicht besteht nicht, wenn die Unterrichtung
nach den jeweiligen Umsténden objektiv vor Beginn der Leistungseinstellung
oder —beschréankung nicht mdglich ist oder die Unterrichtung die Beseitigung
bereits eingetretener Unterbrechungen verzégem wiirde.

3.7  intersaar erbringt ihre Leistung auf der Grundlage des zum Zeitpunkt des
Vertragsschlusses giltigen technischen Standards, welcher sich aus der
Leistungsbeschreibung der intersaar fiir Internet-Access des jeweiligen
Produktes ergibt. intersaar ist daher nicht zur Anpassung ihres
Leistungsumfanges an technischen Neuerungen verpflichtet, es sei denn der
Kunde wiinscht dies und intersaar nimmt seinen entsprechenden Antrag an.
Insoweit ist intersaar berechtigt, ein hdheres Entgelt zu verlangen. Dem Kunden
ist bekannt, dass IT-Dienstleistungen aufgrund technischer Neuerungen sowie
moglicher gesetzlicher und/oder behérdlicher Anderungen Neuregelungen
unterliegen. Service und Leistungen kdnnen daher von intersaar dem jeweiligen
Entwicklungsstand im Internetbereich angepasst werden.

3.8  Sofern intersaar dem Kunden eine Zugangssoftware zur Verfligung stellt,
dient diese nur der Nutzung in unverénderter Form auf einem Computer. Mit der
Nutzung erklért sich der Kunde automatisch mit den Lizenzbedingungen des
Softwareherstellers einverstanden.

39 Die Leistungspflicht von intersaar gilt vorbehaltlich richtiger und
rechtzeitiger Selbstbelieferung dieser Vorleistungen, soweit intersaar mit der
erforderlichen Sorgfalt ein kongruentes Deckungsgeschaft abgeschlossen hat
und die nicht richtige oder rechtzeitige Lieferung nicht auf einem Verschulden von
intersaar beruht.

3.10 Sonstige Einzelheiten zur Leistungserbringung durch intersaar ergeben
sich aus der jeweiligen dem Vertrag zugrundeliegenden Leistungsbeschreibung
fir den Dienst Internet-Access.

4. Nutzungsbedingungen und Mitwirkungspflichten des Kunden:

4.1  Der Kunde stellt die fir die Erbringung der Leistungen durch intersaar
erforderlichen Informationen zur Verfugung. Insbesondere wird der Kunde
intersaar Uber bereits vorhandene technische oder sonstige Einrichtungen,
Versorgungsleistungen, Gegenstande und Substanzen (z.B. Wasser-, Elektro-
und Gasleitungen oder Asbest), unterrichten, die bei der Installation von Anlagen
beschadigt werden oder die mit der Installation beauftragten Personen gefahrden
oder verletzen konnten. Der Kunde wird intersaar von etwaigen nachtréglichen
Anderungen dieser Informationen unverziiglich in Kenntnis setzen. Der Kunde
stellt intersaar von Anspriichen Dritter frei, die auf der Verletzung dieser
Informationspflichten beruhen. Sollten fiir Arbeiten an den Anlagen spezielle
Schutzeinrichtungen oder Sachmittel aufgrund betrieblicher Besonderheiten beim
Kunden erforderlich sein, so wird der Kunde diese unentgeltlich zur Verfligung
stellen. Soweit filr die Erbringung des Dienstes Internet-Access das Einholen von
Genehmigungen,  Erlaubnissen  usw.  der  Grundstlcksinhaber  /
Baugenehmigungsbehdrde und anderen erforderlich ist, ist dies eine Hauptpflicht
des Kunden. Das gleiche gilt fiir die zur Leistungsbereitstellung erforderlichen
Anschlisse des Kunden gegeniber Carriern wie z.B. der Deutschen Telekom AG
oder Subunternehmern bzw. Nachfolgeunternehmen. Dem Kunden ist bekannt,
dass durch die nicht rechtzeitige Erfiillung dieser Hauptpflicht des Kunden
intersaar die Leistungsbereitstellung bzw. die Erbringung ihrer vertraglichen
Leistungen nicht rechtzeitig erbringen kann. Fir diesen Fall ist jedoch intersaar
unbeschadet der Rechte aus Verzug berechtigt, nach Ziffer 7.2 zu verfahren und
dem Kunden folglich die monatlich zu zahlenden nutzungsunabhéngigen
Verglitungen in Rechnung zu stellen.

4.2 Der Kunde darf im Rahmen dieses Vertrages keine Endeinrichtung
verwenden, deren Verwendung in offentlichen Netzen in der Bundesrepublik
Deutschland unzuldssig ist. VerstoRt der Kunde hiergegen, ist der Kunde
intersaar gegentiber zum Schadensersatz verpflichtet.
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4.3  Desweiteren ist der Kunde zu Folgendem verpflichtet:

. jede Anderung der Firma, des Firmensitzes oder der Rechnungsanschrift
ist intersaar unverziglich schriftlich mitzuteilen.

. intersaar einen hinreichend qualifizierten Ansprechpartner zu benennen,
der intersaar jederzeit fir die Beantwortung technischer Anfragen jeder Art zur
Verfugung steht.

. alle Passworter, die der Kunde von intersaar erhélt, geheimzuhalten und
unverziiglich zu &ndern und/oder &ndern zu lassen, falls die Vermutung besteht,
dass nicht berechtigte Dritte von den Passwdrtern Kenntnis erlangt haben oder
erlangt haben kénnten. Als nicht berechtigte Dritte gelten nicht Personen, die den
Speicherplatz, der Gegenstand dieses Vertrages ist, mit Wissen und Willen des
Kunden nutzen.

. bei der Nutzung der von intersaar erbrachten
Telekommunikationsleistungen alle geltenden gesetzlichen und behdrdlichen
Vorschriften sowie die Anweisungen von intersaar zu beachten.

. zur Sicherung der vom Kunden gewonnenen Programme und Daten im
Rahmen des technisch Mdglichen taglich SicherungsmaRnahmen durchzufiihren,
inshesondere ein tégliches Back Up-Verfahren, durchfihren. Zudem wird der
Kunde den jeweiligen Benutzer fachgerecht in die Daten und Programme
einweisen.

. intersaar unverztglich tiber Funktionsstérung zu unterrichten und bei der
Feststellung ihrer Ursachen sowie bei deren Beseitigung im zumutbaren Umfang
zu unterstitzen. Stellt sich dabei heraus, dass die Funktionsstorung nicht auf
einem Fehler, der von intersaar erbrachten Leistungen beruht, ist intersaar
berechtigt, dem Kunden den hierdurch verursachten Aufwand in Rechnung zu
stellen. Dariiberhinausgehende Schadensersatzanspriiche von intersaar bleiben
hiervon unberthrt.

. Anlagen, Gerate sowie Hard- und Software, soweit sie im Eigentum von
intersaar stehen, sorgsam zu behandeln und angemessene Vorkehrungen zu
treffen, um unberechtigte Dritte von der Nutzung auszuschlieRen.

. nur qualifiziertes Personal fir die vom Kunden nach dem
zugrundeliegenden Vertrag selbst durchzufihrenden Mafnahmen einzusetzen,
welche aufgrund Leistungsbeschreibung fiir die Leistungserfiillung durch
intersaar notwendig sind.

. intersaar  gegenuber neue Anwendungen oder Verdnderungen
bestehender Anwendungen, die Auswirkungen auf die Leistungserbringung
haben, rechtzeitig mitzuteilen.

. Uber die von intersaar zur Verfligung gestellte Telekommunikationsleitung
keine sitten- und/oder gesetzwidrigen Inhalte zu verbreiten oder einer solchen
Verbreitung Vorschub zu leisten. Der Kunde steht dafiir ein, dass diese
Verpflichtungen auch von seinen Erfiillungs- und Verrechnungsgehilfen
eingehalten werden.

. Intersaar von Anspriichen Dritter freizustellen, die sich aus den mit der
Beanspruchung, Nutzung oder Registrierung eines Domain-Namens
verbundenen Namens-, Marken-, Urheber- oder sonstigen schutzrechtlichen
Streitigkeiten ergeben.

. selbst keine Portscans zu fahren und Dritten gegeniiber Portscanning
ausdriicklich zu untersagen. Sollten Dritte Portscanning dennoch durchfiihren,
verpflichtet sich der Kunde, den Dienst gegeniber Dritten zu sperren. Dem
Kunden ist bekannt, dass Portscans Netzausfalle verursachen und somit unter
keinen Umstanden durchgefiihrt werden dirfen.

. keine Kettenbriefe (‘junk maill") oder &hnliches zu erstellen und/oder
weiterzuleiten.

. Daten ausschlieRlich unter Nutzung der in der Protokollfamilie TCP/IP
verabschiedeten Standards zu tibermitten.

. den Austausch von E-mails nicht missbrauchlich fiir den unaufgeforderten
Versand von Emails an Dritte zu Werbezwecken (Mail-Spamming) oder den
Versand von Newsgroup-Nachrichten an Newsgroups zu Werbezwecken (News-
Spamming) zu nutzen.

. sofern der Kunde Leistungen Uber das Internet anbietet, der gesetzlichen
Anbieterkennzeichnung vollumfénglich nachzukommen und intersaar von allen
Anspriichen freizustellen, die gegeniber intersaar aufgrund Verletzung von
Gesetzes- und/oder Verordnungsvorschriften durch den Kunden von Dritten
geltend gemacht werden.

. die von intersaar im Rahmen ihrer Leistungserbringung dem Kunden
Uiberlassenen Systeme nicht an Dritte ohne die vorherige schriftliche Zustimmung
von intersaar zu vermieten.

e Intersaar von Ansprichen Dritter freizustellen, soweit diese darauf
beruhen, dass intersaar wegen eines VerstoRes der vom Kunden auf den bei
intersaar untergebrachten kundeneigenen Server hinterlegten Informationen
gegen gesetzliche Regelungen in Anspruch genommen wird oder soweit der
Kunde in sonstiger Weise Leistungen von intersaar gesetzeswidrig benutzt oder
eine solche Benutzung durch Dritte zulésst.

44  Die Leistungen der Intersaar entbinden den Kunden nicht von seiner
Pflicht, die diblichen und anerkannten Sicherheitsstandards einzuhalten, wie z. B.
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die Verwendung von regelméRig aktualisierten Anti-Viren-Programmen, eine
Plausibilitétspriifung bei eingehenden Daten, die regelméRige Datensicherung
sowie die regelmiRige Anderung von Passwortern und eine bliche
Zugangskontrolle.

5. Nutzung der Leistung und Verantwortung fur Inhalte:

5.1 intersaar gewahrt dem Kunden lediglich den Zugang zum Internet und
stellt die Verbindung zu diesem her. Die (iber das Internet abrufbaren Inhalte
werden, soweit nicht ausdriicklich anders angegeben, nicht von intersaar,
sondern von Dritten angeboten. Die ubermittelten Inhalte unterliegen zudem
keiner Uberprifung durch intersaar. intersaar (ibemimmt daher keine
Verantwortung fiir die RechtmaRigkeit und Qualitat der von Dritten angebotenen
und vom Kunden abrufbaren Inhalte und Dienste sowie deren Verwendung durch
den Kunden. Inshesondere haftet intersaar nicht fiir die Nutzung bzw. den
Download schadhafter oder schadenverursachender Software (Viren 0.4.). Fallen
im Rahmen der ordnungsgem&Ren Nutzung der Internetdienstleistungen von
intersaar Nutzungsentgelte gesondert an, sind diese alleine vom Kunden zu
zahlen.

5.2 Bei der Inanspruchnahme von Warenangeboten oder Dienstleistungen
kommen die entsprechenden Vertragsverhdltnisse unmittelbar zwischen dem
Kunden und dem Anbieter dieser Waren und Dienstleistungen zustande, ohne
dass intersaar hieran beteiligt ist. Anspriiche des Kunden aus diesen
Vertragsverhaltnissen richten sich ausschlief3lich gegen den Anbieter der Waren
oder Dienstleistungen.

5.3  Der Kunde ist verpflichtet, Dienste, die er zur Nutzung bereithélt oder zu
denen er den Zugang zur Nutzung vermittelt, gema § 5 Telemediengesetz
(TMG) mit einer Anbieterkennzeichnung zu versehen.

54  Der Kunde ist verpflichtet, deutlich auf die von ihm festgelegten Nutzungs-
und Schutzrechte hinzuweisen. Die entsprechenden Hinweise missen fiir andere
Kunden offensichtlich sein und vor dem Zugriff auf solche Art rechtlich
geschitzten Informationen bekannt gegeben werden.

5.5  Soweit nicht ausdriicklich anders gekennzeichnet, sind alle Inhalte, die
der Kunde im Rahmen des Zugangs zur Nutzung abruft, fur intersaar fremde
Inhalte im Sinne des 88 8, 9 und 10 TMG. Eigene Informationen im Sinne des § 7
Abs.1 TMG stellt intersaar dem Kunden nicht zur Verfiigung.

6. Domain-Dienste:

6.1 intersaar stellt dem Kunden gemdlR vertraglicher Vereinbarung E-Mail-
Adressen zur Verfugung.

6.2  Soweit vertraglich vereinbart, filhrt intersaar die Registrierung von
Second-Level-Domains unter der Toplevel-Domain .DE nach den jeweils giiltigen
DENIC eG Registrierungsrichtlinien (http:/www.denic.de) bzw. der jeweils
gultigen Richtlinien anderer Vergabestellen fiir sonstige Toplevel-Domains, im
Namen und im Auftrage des Kunden durch und lasst den Kunden oder einem von
ihm benannten Kontakt als Nutzungsberechtigten (admin-c) der jeweiligen
Domain eintragen. Das Vertragsverhéltnis mit der DENIC kommt direkt mit dem
Kunden zustande. Es gelten die Bestimmungen der Vergabestelle.

6.3  Gegenstand dieser zusatzlichen Vereinbarung ist die Registrierung der
vom Kunden gewiinschten Domains durch intersaar und die Aufrechterhaltung
der Registrierung.

6.4  intersaar verpflichtet sich zur Priifung, ob die vom Kunden gewiinschten
Domains bereits an Dritte vergeben sind. Ergibt die Prifung, dass die vom
Kunden gewiinschten Domains noch nicht an Dritte vergeben sind, wird intersaar
unverziiglich die Registrierung der Domains bei der DENIC e.G. bzw. der
zustandigen ausléandischen Vergabestelle beantragen. Falls die Prifung jedoch
ergibt, dass die vom Kunden gewiinschten Domains bereits an Dritte vergeben
sind, wird intersaar den Kunden hiervon unterrichten. Weitergehende
Verpflichtungen hinsichtlich der bereits vergebenen Domains hat intersaar nicht.
Den Erfolg der Anmeldung, d.h. die tats&chliche Registrierung der Domains
schuldet intersaar nicht. Nach der Anmeldung ist intersaar verpflichtet, gegeniiber
den zustandigen Vergabestellen alle zumutbaren MaRnahmen zu ergreifen, um
die Registrierung der Domains aufrecht zu erhalten. Den Erfolg dieser
MaRnahmen, d. h. die tatséchliche Aufrechterhaltung der Registrierung schuldet
intersaar nicht.

6.5  Der Kunde hat die als Domains zu registrierenden Zeichenfolgen auf ihre
Vereinbarkeit mit den Rechten Dritter und den allgemeinen Gesetzen gepriift. Der
Kunde versichert, dass sich keine Anhaltspunkte fiir eine Verletzung von Rechten
Dritter oder allgemeinen Gesetzen ergeben haben. Sollten Dritte gegen den
Kunden Anspriiche auf Anderung, Loschung oder Ubertragung einer oder
mehrerer der vertragsgegenstandlichen Domains - gleich aus welchem
Rechtsgrund - geltend machen, ist der Kunde verpflichtet, intersaar hiervon
unverziiglich zu unterrichten. Dasselbe gilt von behdrdlichen Manahmen gleich
welcher Art, die aus der Verwendung einer oder mehrerer der
vertragsgegensténdlichen Domains resultieren. Der Kunde verpflichtet sich, die
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Geschaftsbedingungen und die Vergabebestimmungen der zustandigen
Vergabestellen anzuerkennen.

6.6  Fir die Eintragung der Domains bei den zusténdigen Vergabestellen ist
jeweils eine nattirliche Person als allgemeiner Ansprechpartner - "Admin-C" - fiir
Riickfragen anzugeben. Nach den Vergabebestimmungen der DENIC e.G. muss
der "Admin-C" in der Organisation angesiedelt sein, fiir die die jeweilige Domain
eingetragen wird und in Deutschland seinen allgemeinen Gerichtsstand haben.
Der "Admin-C" ist nach den Vergabebestimmungen der DENIC e.G. fir die
Domain rechtlich verantwortlich, wenn der Kunde nicht oder nicht mehr existiert
oder in Deutschland keinen allgemeinen Gerichtsstand hat. Der Kunde ist daher
verpflichtet, diesen intersaar gegentiber bekannt zu geben.

6.7  Soweit nichts anderes vereinbart ist, verpflichtet sich der Kunde, an
intersaar  fir jede vertragsgegenstandliche Domain eine monatliche
Pauschalvergiitung, zahlbar fiir jeden angefangenen Vertragsmonat und jede
registrierte  Domain zu zahlen. Die Pauschalvergitung fir den ersten
Vertragsmonat bzw. das erste Vertragsjahr wird fir jede einzelne Domain zur
Zahlung féllig, sobald die betreffende Domain registriert ist. Ab dem zweiten
Vertragsmonat bzw. dem zweiten Vertragsjahr wird die Pauschalvergitung
jeweils im Voraus am ersten Kalendertag des jeweiligen Vertragsmonats bzw.
Vertragsjahres zahlbar. Ergénzend gilt Ziffer 8. 5 bis 8.9.

6.8  Fir Mangel der Leistungen gemaR den vorgenannten Ziffern haftet
intersaar in Abweichung zu Ziffer 11 nach MaRgabe der Bestimmungen des
Dienstvertragsrechts (88§ 611 ff. BGB).

6.9  Bei einer Kiindigung des Dienstes iber die Bereitstellung von Domains
vor Ablauf eines Vertragsjahres ist der Kunde verpflichtet, intersaar die im
Verhdltnis zur DENIC geschuldete und im Voraus von Intersaar entrichtete
Gebuhr fiir das laufende Vertragsjahr zu erstatten. Fir nachfolgend anfallende
Gebiihren ist der Kunde verantwortlich.

6.10 Die Verpflichtungen von intersaar zur Erfillung der vertraglichen
Verpflichtung bzgl. der Domain-Dienste bestehen erst, wenn der Kunde sémtliche
Zahlungsverpflichtungen aus diesem Vertrag vollstédndig erfiillt hat.

6.11 Intersaar &ndert die technischen Daten der Domain nur auf schriftlichen
Antrag des Kunden.

6.12 Der Kunde versichert, dass er ber die vertragsgegenstandlichen
Domains keine Inhalte in das Intemet einstellen wird, deren Bereitstellung,
Verbdffentlichung und Nutzung gegen geltendes Recht oder Vereinbarungen mit
Dritten verstdf3t. Der Kunde verpflichtet sich, intersaar von Anspriichen Dritter
gleich welcher Art freizustellen, die aus der Rechtswidrigkeit von Inhalten
resultieren, die der Kunde Uber die vertragsgegensténdlichen Domains in das
Internet einstellt. Die Freistellungsverpflichtung umfasst auch die Verpflichtung,
intersaar von Rechtsverteidigungskosten (z.B. Gerichts- und Anwaltskosten)
vollstandig freizustellen.

6.13 Nach Beendigung dieses Vertrages ist intersaar verpflichtet, alle
Erkldrungen abzugeben, die der Kunde bendtigt, um Anderungen an den
Domain-Eintragungen bei den zustandigen Vergabestellen vorzunehmen. Dies
gilt insbesondere fiir den Fall, dass Erklarungen von intersaar ben6tigt werden,
um Anderungen an den Angaben zum technischen Ansprechpartner ("Tech-C"),
an den eingetragenen Name Servern, am Zonenverwalter ("Zone-C") sowie an
der Rechnungsanschrift ("Billing Contact") vorzunehmen.

6.14  Soll eine Domain zukiinftig durch einen anderen Provider betreut werden,
so wird der Kunde intersaar schriftlich iber den beabsichtigten Providerwechsel
informieren. Intersaar wird in diesen Féllen dem Providerwechsel gegentiber der
Vergabestelle zustimmen, bzw. den zum Umzug benétigten Autorisierungscode
erstellen.

7. Termine und Fristen:

7.1  Soweit bei Vertragsschluss Termine und Fristen fir die Bereitstellung der
Leistung vereinbart worden ergeben diese sich aus der Auftragsbestétigung von
intersaar. Vereinbarte Fristen und Termine verschieben sich bei einem von
intersaar nicht zu vertretenden, voriibergehenden und unvorhersehbaren
Leistungshindernis um den Zeitraum, fir welchen dieses Hindernis andauert.

7.2 Die Bereitstellungsfristen verlangern sich unbeschadet der Rechte von
intersaar wegen Verzugs des Kunden, um den Zeitraum, in dem der Kunde
seinen Verpflichtungen gegeniiber intersaar nicht nachkommt: Hat intersaar bis
zu dem Zeitpunkt, in dem die Leistungsbereitstellung durch intersaar aufgrund
von Umsténden, die der Kunde zu vertreten hat, nicht weiter mdglich ist, alles
Erforderliche zur Leistungshereitstellung getan, ist intersaar berechtigt, wenn der
Kunde eine von intersaar gesetzte, schriftlich geltend gemachte Nachfrist von 10
Tagen nicht einhdlt, die monatliche nutzungsunabhéngige Vergiitung dem
Kunden in Rechnung zu stellen.

7.3 Gerat intersaar mit der Leistung oder Leistungsbereitstellung in Verzug,
so ist der Kunde nur dann zur Kindigung des Vertrages berechtigt, wenn
intersaar eine vom Kunden gesetzte angemessene, schriftlich geltend gemachte,
Nachfrist (mindestens 2 Wochen) nicht einhlt.

8. Zahlungsbedingungen/Einwendungen:
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8.1  Die vom Kunden an intersaar zu zahlende Vergiitung (Entgelte) bestimmt
sich nach der jeweiligen vom Kunden gewéhlten Tarif und der zugrundeliegenden
gultigen Preigliste fiir die Erbringung von Internet-Access-Dienstleistungen, die
dem Kunden bei Vertragsschluss fur die jeweils vereinbarten Leistungen
Ubermittelt oder bei einer Preisénderung mitgeteilt wurde.

8.2  Die monatlich zu zahlenden nutzungsunabhéngigen Entgelte sind im
Voraus zu zahlen. Dies gilt nicht fir den ersten Abrechnungsmonat; fiir diesen
erfolgt die Rechnungsstellung nachtrédglich und evtl. anteilig. Alle dbrigen
Entgelte, wie z.B. Installations- oder Deinstallationskosten  oder
nutzungsabhéngige Entgelte (z.B. Strommehrverbrauch, Datentransferentgelte
etc.), sind nach Leistungserbringung zu entrichten. Alle nutzungsabhangigen
Entgelte werden dem Kunden nach Leistungserbringung zum Ende eines Monats
in Rechnung gestellt.

8.3  Die Zahlungsverpflichtung des Kunden beginnt — ausgenommen
ausdriicklicher anderweitiger Bestimmung mit dem Tag der betriebsfahigen
Bereitstellung. Sind monatlich zu zahlende Entgelte fiir Teile eines
Kalendermonats zu zahlen, wird jeder Tag des Monats, fir den eine
Zahlungspflicht besteht, mit 1/30 des monatlichen Entgeltes berechnet.

84  Sémtliche Entgelte werden mit Zugang der Rechnung féllig.

85 intersaar erstellt dem Kunden monatliche Rechnungen (ber die zu
bezahlende Vergiitung. Der Rechnungsbetrag wird von intersaar im
Einzugserméchtigungsverfahren vom Konto des Kunden eingezogen. Der Kunde
wird intersaar eine Einzugserméchtigung erteilen. Andere Zahlungsweisen
bediirfen einer gesonderten schriftlichen Vereinbarung. Der Lastschrifteinzug
erfolgt nicht vor Ablauf von 10 Werktagen nach Rechnungsstellung.

8.6  Der Kunde verpflichtet sich, zu dem Zeitpunkt des Lastschrifteinzuges
eine Deckung in Hohe des Rechnungsbetrages auf dem von ihm angegebenen
Konto vorzuhalten. Fir jede nicht eingeldste bzw. zuriickgereichte Lastschrift
oder, soweit Scheckzahlung vereinbart wurde, fir jeden nicht eingeldsten
Scheck, hat der Kunde intersaar die hierdurch entstandenen Kosten in dem
Umfang zu erstatten, wie er dies zu vertreten hat.

8.7  Alle Preise verstehen sich zuziiglich der jeweils geltenden gesetzlichen
Mehrwertsteuer. Eventuelle Rickerstattungsanspriiche des Kunden, z.B.
aufgrund von Uberzahlung, Doppelzahlung etc. werden dem Kunden
gutgeschrieben oder mit falligen Forderungen von intersaar verrechnet.

8.8  Der Kunde hat Einwendungen gegen den Rechnungsbetrag unverziiglich,
spatestens innerhalb von 80 Tagen Zugang der Rechnung, eingehend bei
intersaar, schriftlich geltend zu machen. Das Unterlassen der rechtzeitigen
Geltendmachung der Einwendungen gilt als Genehmigung. intersaar wird in der
Rechnung auf die Einwendungsfrist und auf die Rechtsfolgen einer unterlassenen
rechtzeitigen Einwendung besonders hinweisen.

8.9 War der Kunde ohne Verschulden gehindert, die Einwendungsfrist
einzuhalten, so kann er die Einwendungen zwei Wochen nach Wegfall des
Hindernisses nachholen. Soweit aus technischen Griinden oder auf Wunsch des
Kunden  keine  Verbindungsdaten  gespeichert ~ oder  gespeicherte
Verbindungsdaten auf Wunsch des Kunden oder aufgrund rechtlicher
Verpflichtungen geloscht wurden, trifft intersaar keine Nachweispflicht fiir die
Einzelverbindungen.

8.10 Der Kunde kann gegen Anspriiche von intersaar nur mit rechtskraftig
festgestellten oder unbestrittenen Forderungen aufrechnen. Dem Kunden steht
die Geltendmachung eines Zuriickbehaltungsrechtes auch nur mit unbestrittenen,
rechtskréftig festgestellten oder anerkannten Forderungen zu. Durch Schweigen
auf eine Willenserklarung des Kunden hin, wird die Gegenforderung nicht
unbestritten oder anerkannt.

8.11 Gesetzliche Anspriche des Kunden bei Erhebung begrindeter
Einwendungen nach Fristablauf bleiben unberihrt.

8.12 Lieferung und Leistungen fiir sonstigen Aufwand, auferhalb der
vereinbarten Leistung, werden nach tatsachlichem Aufwand an verbrauchtem
Material sowie Arbeits- und Wegezeiten entsprechend der jeweils zum Zeitpunkt
der Leistungserbringung gliltigen Preisliste von intersaar berechnet.

8.13  Sollten sich nach Vertragsschluss Steuern, Gebiihren, Abgaben, Auflagen
oder dhnliche hoheitliche Belastungen auf die Bereitstellung der kostensteigernd
oder kostenmindernd auswirken, erhtht oder vermindert sich das laufende
Entgelt entsprechend.

9. Verzug, Sicherheitsleistung:

9.1  Verzug des Kunden liegt vor, wenn der Lastschrifteinzug aufgrund von
Umstanden, die der Kunde zu vertreten hat, nicht erfolgen kann oder der Kunde
10 Tage nach Erhalt der Rechnung nicht zahlt.

9.2 intersaar ist berechtigt, die durch Zahlungsverzug entstandenen
Mahnkosten pauschal mit 5,00 € zu berechnen. Den Kunden ist ausdriicklich der
Nachweis gestattet, dass intersaar im Einzelfall kein oder ein geringer Schaden
entstanden ist.
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9.3 intersaar ist berechtigt, von dem Kunden in folgenden Fallen eine
Sicherheitsleistung in doppelter Héhe der in der letzten planméRigen Rechnung
geltend gemachten Vergitung zu verlangen:
bei nicht fristgerechter Bezahlung einer Rechnung, wenn ein
Zahlungsriickstand schon zu einer Sperre gefiihrt hat, die nicht langer als
12 Monate zuriickliegt
bei  einem  bevorstehenden,
Insolvenzverfahren.
9.4 Die Hohe der Sicherheitsleistung richtet sich nach der Hohe der
durchschnittlichen Entgelte des Kunden innerhalb eines Monats und der
rickstéandigen Zahlungsverpflichtung des Kunden sowie im Falle der gerichtlich
angeordneten Zwangsvollstreckung nach der vereinbarten Vertragslaufzeit.
9.5  Erbringt der Kunde auf Verlangen von intersaar die geforderte
Sicherheitsleistung nicht, ist intersaar nach Mahnung mit Hinweis auf die
folgende Unterlassung berechtigt, die vertraglich geschuldeten Leistungen
auszusetzen oder zu sperren und den Vertrag ohne Einhaltung einer Frist zu
kiindigen.

beantragten ~ oder  erdffneten

10.  Vertragsdauer, Kiindigung:

10.1 Soweit schriflich nichts anderes vereinbart ist, ergeben sich die

Mindestlaufzeiten und Kundigungsfristen aus den Vertragshedingen des jeweils

gebuchten Produkts. Der Vertrag verlangert sich nach Ablauf der vertraglich

vereinbarten Mindestlaufzeit jeweils um 30 Tage, wenn er nicht von einer Partei
mit einer Frist von einem Monat schriftlich gekiindigt wird.

10.2 Das Vertragsverhéltnis kann von beiden Parteien aus wichtigem Grund

gekiindigt werden. Soweit eine Abmahnung oder eine Bestimmung einer Frist zur

Abhilfe erforderlich sein sollte, ist diese Erfordernis einzuhalten. Als wichtiger

Grund fiir intersaar gilt insbesondere:

- Der Kunde seine Zahlungen nach entsprechender Ankiindigung einstellt.

- Der Kunde fiir zwei aufeinanderfolgende Monate mit der Bezahlung der
geschuldeten Vergitung oder einem langer als zwei Monate dauernden
Zeitraum mit einem Betrag, der der durchschnittlich geschuldeten
Vergiitung fiir die letzten zwei Monate entspricht, in Verzug kommt.

- Der Kunde eine wesentliche Bestimmung des Vertrages verletzt und trotz
schriftlicher Mahnung mit angemessener Fristsetzung innerhalb dieser
gesetzten Frist keine geeigneten MaBnahmen trifft, um die
Vertragsverletzung unverziiglich zu beheben. Eine Abmahnung ist bei
grob vertragswidrigem Verhalten entbehrlich.

- Der Kunde erfilllt nicht das Verlangen von
Sicherheitsleistung im Sinne der Ziffer 9.3.

10.3 intersaar ist ferner berechtigt dem Kunden fristlos zu kiindigen, wenn ein

Insolvenzverfahren iber das Vermégen des Kunden oder gegebenenfalls tiber

das Vermdgen eines personlich haftenden Gesellschafters eréffnet wird bzw. der

Antrag auf Durchfiihrung eines Insolvenzverfahrens mangels Masse abgelehnt

wird; nach Antrag auf Eroffnung des Insolvenzverfahrens tber das Vermdgen des

Kunden darf intersaar jedoch nicht wegen eines Verzugs mit der Entrichtung der

Vergitung, der in der Zeit vor dem Erdffnungsantrag eingetreten ist, oder wegen

einer Verschlechterung der Vermdgensverhaltnisse des Kunden kiindigen.

10.4  intersaar ist berechtigt, im Falle einer fristlosen Kiindigung aus Griinden,

die der Kunde zu vertreten hat, bei Vertrdgen mit Vertragslaufzeitbindung einen

sofort in einer Summe félligen pauschalierten Schadensersatz in Hohe von 75 %
der bis zum Ablauf der reguldren Vertragszeit zu zahlenden restlichen
monatlichen nutzungsunabhéngige Pauschalvergiitung zu verlangen. Dem

Kunden ist jedoch ausdriicklich der Nachweis gestattet, dass intersaar kein oder

ein wesentlich niedrigerer Schaden entstanden ist. Intersaar hingegen ist

berechtigt, den konkret angefallenen Schaden bei Nachweis vom hoéher oder
niedriger anzusetzen, wenn intersaar einen hdéheren oder der Kunde einen
geringeren Schaden nachweist.

10.5 Kiindigt intersaar den Vertrag aus einem vom Kunden zu vertretenden

wichtigen Grunde, inshesondere wegen Nichterfiillung der Pflichten des Kunden

aus Ziffer 4.1, so hat der Kunde die Aufwendungen fiir bereits durchgefiihrte

Arbeiten zu ersetzen.

10.6 Jede Kiindigung hat schriftlich zu erfolgen.

intersaar  nach

11.  Stoérungsbeseitigung:

11.1 intersaar wird Stdrungen im Sinne der zugrundeliegenden
Leistungsbeschreibung ihrer Leistungen und bereit gestellten Anlagen beseitigen.
11.2  Der Kunde ist verpflichtet, intersaar M&ngel und/oder das Auftreten von
erkennbaren Stérungen sind intersaar unverziiglich anzuzeigen. Eine Haftung fiir
verspatete Entstérung oder Mangelbeseitigung tritt nur ein, wenn der Kunde die
erkennbare Stérung im Netzbetrieb oder den erkennbaren Mangel angezeigt hat.

11.3 Von intersaar vorgenommene Wartungsarbeiten an den Anlagen bzw.
Leitungen stellen keine Stérungen in diesem Sinne dar, sofern ihre Durchfiihrung
im Rahmen der zugrundliegenden Leistungsbeschreibung erfolgt.
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11.4 Die Storungsbeseitigung erfolgt dadurch, dass intersaar 24 Stunden am
Tag, 7 Tage in der Woche einen Bereitschaftsdienst zur Stérungsannahme und -
beseitigung zur Verfugung stellt. Dem Kunden wird die Telefonnummer dieses
Bereitschaftsdienstes mitgeteilt. intersaar beseitigt Stérungen innerhalb den der
Leistungsbeschreibung angegebenen Fristen, soweit dem keine betrieblichen
und technischen Hindemisse entgegenstehen. Néaheres zur Stdrungsbeseitigung
ergibt sich aus den Leistungsbeschreibungen.
115 Die Storungsbeseitigungspflicht entfallt fir Storungen, die der Kunde zu
vertreten hat oder eine vom Kunden gemeldete Stdrung nicht vorliegt. Eine
Stoérung, die der Kunde zu vertreten hat, liegt insbesondere dann vor, wenn sie
durch unerlaubte Eingriffe des Kunden oder durch vom Kunden beauftragte Dritte
in die von intersaar zur Verfiigung gestellte Leistung (Dienste) und/oder Anlagen
oder durch eine unsachgeméRe Bedienung oder Behandlung der Anlagen durch
den Kunden oder durch vom Kunden beauftragte Dritte verursacht sind.
11.6 Wenn intersaar Stérungsbeseitigungen nicht innerhalb der in der
Leistungsbeschreibung genannten Fristen vornimmt, ist der Kunde berechtigt,
gemaR Leistungsbeschreibung vorzugehen.
11.7  Voraussetzungen fir den Minderungsanspruch des Kunden ist, dass

- der Kunde intersaar unverziglich uber die Betriebsunfahigkeit der

Dienste informiert, und
- der Kunde der intersaar die sofortige Entstdrung der Dienste ermdglicht
und hierbei intersaar unterstutzt.

11.8 Der Kunde hat intersaar diejenigen Aufwendungen zu ersetzen, die
intersaar durch die Uberpriifung der Leistung oder Anlagen entstanden sind,
wenn sich nach der Priifung herausstellt, dass intersaar wegen Ziffer 11.2 nicht
zur Stdrungsbeseitigung verpflichtet war.
119 Sind mit der Stérungsbeseitigung auf Wunsch des Kunden gleichzeitig
Anderungen oder Verbesserungen verkniipft, sind diese rechnerisch abgegrenzt
von der Stérungsbeseitigung, gesondert zu vergiiten.

12.  Eigentum von intersaar

intersaar bleibt Eigentlimer aller dem Kunden zur Verfiigung gestellten
technischen  Geréte einschlieBlich der Glasfaserkabel, ~Schaltschrénke,
Multiplexer, Router etc, die bei Erbringung der vertraglichen Leistungen von
intersaar eingesetzt werden, es sei denn, es handelt sich um Geréate des Kunden.
Soweit der Kunden die Gerate durch eine gesonderte vertragliche Vereinbarung
erworben hat bleiben die Geréte ebenfalls bis zur vollstandigen Kaufpreiszahlung
Eigentum von intersaar.

13.  Schutzrechte

13.1  Soweit an den von intersaar geleisteten Diensten und den zur Verfligung
gestellten technischen Einrichtungen gewerbliche Schutzrechte bestehen (z.B.
Markenrechte oder Urheberrechte bei Softwarelizenzen), wird klargestellt, dass
durch diesen Vertrag keinesfalls derartige Rechte auf den Kunden ubertragen
werden sollen, soweit dies nicht ausdriicklich schriftlich vereinbart ist. Die
Inhaberschaft an gewerblichen Schutzrechten gleich welcher Art steht insoweit
ausschliel3lich intersaar oder ihren Vertragspartnern zu.

13.2  Der Kunde wird gewerbliche Schutzrechte, die intersaar einem Dritten zur
Verfiigung gestellt hat, weder unberechtigt verdffentlichen noch fiir eigene
Zwecke nutzen.

133 Soweit intersaar dem Kunden Computer-/Software-Programme im
Zusammenhang mit der Inanspruchnahme von Intemet-Access zur Verfligung
stellt, stehen sdmtliche Urheberrechte an solcher Software sowie daraus
abgeleiteten Verwertungs- und Folgerechte grundsétzlich ausschlieRlich intersaar
zu, soweit nicht etwas anderes ausdriicklich vereinbart ist. Gewahrte
Nutzungsrechte durfen und kdnnen nicht Ubertragen werden. intersaar rdumt
dem Kunden insoweit jedoch fir die Dauer des Vertrages ein nicht-exklusives
und nicht (bertragbares Recht zur Nutzung derartiger Computer-/Software-
Programme fiir die Zwecke der Inanspruchnahme von Internet-Access ein. Dem
Kunden ist es nicht gestattet, von der zur Verfiigung gestellten Software ganz
oder teilweise Kopien - mit Ausnahme einer einzigen Sicherungskopie zu Back-
Up-Zwecken — zu erstellen. Unter keinen Umstanden wird der Kunde die
Software ganz oder teilweise verandern oder deren Source Code ermitteln.
Ebenso wenig ist es dem Kunden gestattet, sonstige Be- oder Uberarbeitungen
der Software vorzunehmen oder die Software in andere Softwareprogramme zu
implementieren.  Sicherungskopien hat der Kunde nach Vertragsende
unverziiglich zu léschen.

13.4  Soweit der Kunde im Rahmen der Angebotserstellung durch intersaar
Ldsungsvorschlage und/oder Lsungsansétze zur Umsetzung der von intersaar
zu erbringenden Leistungen schriftlich erhalt, bleibt intersaar Eigentiimer dieser
schriftlichen Dokumente. S&mtliche Urheberrechte an diesen Dokumenten stehen
grundsétzlich ausschlieBlich intersaar zu, soweit nicht etwas anderes
ausdriicklich vereinbart ist. Dem Kunden wird jedoch insoweit ein einfaches,
nicht-exklusives und nicht (bertragbares Nutzungsrecht eingerdumt. Dem
Kunden ist es nicht gestattet, von den dem Kunden zur Verfigung gestellten
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Dokumenten ganz oder teilweise Kopien zu erstellen. Unter keinen Umsténden
wird der Kunde diese Dokumente ohne vorherige ausdriickliche Zustimmung von
intersaar Dritten zur Verfugung stellen.

14.  Haftung:

14.1  Fir Personenschdden haftet intersaar unbeschrénkt.

142 Fir Sach- und Vermdgensschaden haftet intersaar, soweit diese durch
intersaar vorsétzlich oder grob fahrlassig verursacht worden sind.

143 Bei leichter Fahrlassigkeit haftet intersaar ausschlieflich bei der
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten). Die Haftung ist bei
der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) begrenzt auf die
vertragstypischen und vorhersehbaren Schéden, mit deren Eintritt bei
Vertragsschluss veminftigerweise zu rechnen war, hdchstens jedoch bis zu
einem Betrag in Hohe von 12.500,00 €.

14.4  Bei unmittelbaren/reinen Vermdgensschaden haftet intersaar bis zu einem
Betrag von 12.500,00 € je Nutzer, gegeniber der Gesamtheit der Geschadigten
je schadensverursachendes Ereignis ist die Haftung der intersaar auf den
Hochstbetrag von 30.000.000,00 € begrenzt, soweit der Schaden nicht
vorsétzlich herbeigefihrt wurde. Ubersteigt die Summe der Einzelschaden, die
aufgrund desselben Ereignisses zu zahlen sind, diese Hdchstgrenze, wird der
Schadensersatz in dem Verhéltnis gekirzt, in dem die Summe aller
Schadensersatzanspriiche zur Hichstgrenze steht.

145 Im Ubrigen ist die Haftung der intersaar ausgeschlossen. intersaar haftet
inshesondere nicht fiir weitergehende Folgeschaden aufgrund von Stdrungen
und Beschrankungen, sofern sie unverschuldet und unabwendbar sind. Wenn die
Umstande langer als 14 Tage andauern hat der Kunde ein auferordentliches
Kiindigungsrecht. Die Haftung nach zwingenden gesetzlichen Regelungen bleibt
unberihrt.

14.6  Soweit die Haftung wirksam ausgeschlossen oder beschrankt ist, gilt dies
auch fiir die personliche Haftung der Arbeitnehmer, der sonstigen Mitarbeiter,
Organe, Vertreter und Erfilllungsgehilfen.

14.7 Die Anspriche des Kunden auf Schadensersatz — mit Ausnahme
derjenigen aus unerlaubter Handlung — verjahren spétestens nach 3 Jahren von
dem Zeitpunkt an, in dem er von dem Schaden und von den Umsténden, aus
denen sich seine Anspruchsberechtigung ergibt, Kenntnis erlangt, ohne
Rucksicht auf diese Kenntnis nach den hierfir geltenden gesetzlichen
Regelungen.

14.8  intersaar dbernimmt fir die inhaltliche Richtigkeit und Vollstandigkeit der
von Dritten angebotenen Informationen keine Gewahrleistung

15.  Hohere Gewalt:

intersaar ist von der Leistungspflicht in Fallen hoherer Gewalt befreit. Als hohere
Gewalt gelten alle unvorhersehbaren Ereignisse sowie solche Ereignisse, deren
Auswirkung auf die Vertragserfillung von keiner Vertragspartei zu vertreten sind.
Zu diesen Ereignissen zéhlen insbesondere ArbeitskampfmaBnahmen, auch in
Drittbetrieben, ~Unterbrechung der Stromversorgung sowie behdrdliche
MafBnahmen.

16.  Bonitétspriifung:

Zur Uberpriifung der Kreditwiirdigkeit des Kunden holt intersaar bei der fiir den
Wohnsitz bzw. Firmensitz des Kunden zustandigen SCHUFA (Schutzgesellschaft
fiir allgemeine Kreditsicherung mbH) und/oder bei einer entsprechenden anderen
Wirtschaftsauskunftei (z.B. Firma Biirgel Wirtschatfsinformationen GmbH & Co.
KG Postfach 50 01 66, 22701 Hamburg Auskinfte ein. intersaar benennt auf
Anfrage des Kunden die Anschriften der betreffenden Unternehmen. intersaar ist
berechtigt, den genannten Auskunfteien und der SCHUFA sowie den
Kreditversicherungsgesellschaften  Daten des Kunden aufgrund nicht
vertragsgeméaRBer Abwicklung (z.B. beantragter Mahnbescheid bei unbestrittener
Forderung, erlassener Vollstreckungsbescheid,
Zwangsvollstreckungsmanahmen) zu Gbermitteln. Soweit wahrend des
Vertragsverhaltnisses solche Daten aus anderen Vertragsverhéltnissen bei der
SCHUFA, anderen Auskunfteien oder der Kreditversicherungsgesellschaften
anfallen, kann intersaar hieriiber ebenfalls Auskunft erhalten. Die jeweilige
Dateniibermittlung und Speicherung erfolgt nur, soweit dies zur Wahrung
berechtigter Interessen der intersaar, eines Kunden, der SCHUFA oder einer
anderen entsprechenden Auskunftei, den Kreditversicherungsgesellschaften oder
der Allgemeinheit erforderlich ist und dadurch schutzwirdige Belange des
Kunden nicht beeintrachtigt werden.

17.  Datenschutz und Fernmeldegeheimnis:

17.1 Rechtsgrundlage fir den Umgang mit personenbezogenen Daten des
Kunden sind ua. das Bundesdatenschutzgesetz ~ (BDSG), die
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), das Telekommunikationsgesetz (TKG)
und das Telemediengesetz (TMG). Personenbezogene Daten werden nur
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erhoben, verarbeitet oder genutzt, sofern der Betroffene eingewilligt hat oder das
BDSG, die DSGVO, das TKG, das TMG bzw. eine andere Rechtsvorschrift es
ausdriicklich gestattet.

17.2  Eine Datenverarbeitung ist hiernach inshesondere zulassig, soweit dies
erforderlich ist zur Begriindung und Gestaltung des Vertragsverhdltnisses
(Bestandsdaten), zur Erbringung der Telekommunikations-Dienstleistungen
(Verbindungsdaten), sowie deren Abrechnung (Abrechnungsdaten).

17.3 Intersaar wahrt das Fernmeldegeheimnis nach den gesetzlichen
Vorgaben.

174 intersaar ergreift alle technisch notwendigen und nach dem derzeitigen
Stand der Technik bekannten MaBnahmen, um die bei ihr gespeicherten Daten
zu schiitzen.

175 intersaar behdlt sich vor, Dritte (z. B. Rechtsanwaltskanzleien oder
Inkassounternehmen) mit der Einziehung offener Forderungen zu beauftragen,
wobei die zur Einziehung notwendigen Abrechnungsdaten gemaR den
gesetzlichen Bestimmungen mitgeteilt werden.

18.  Schlichtung

18.1 Macht der Kunde intersaar gegeniber der Verletzung eigener Rechte
geltend, die ihm aufgrund des TKG zustehen, kann er die Schlichtungsstelle
Telekommunikation der Bundesnetzagentur aufsuchen.

18.2  Die Schlichtungsstelle der BNetzA hért die Beteiligten mit dem Ziel einer
gitlichen Einigung an.

18.3 Das Verfahren endet mit einer Einigung der Parteien oder der Feststellung
der BNetzA, dass eine Einigung der Parteien nicht zustande gekommen ist.
Dieses Ergebnis ist den Parteien schriftlich mitzuteilen.

18.4  Jede Partei tragt die ihr durch die Teilnahme am Verfahren entstandenen
Kosten selbst.

19.  Vertragsénderungen

19.1 intersaar  kann  diese  allgemeinen  Geschaftsbedingungen,
Leistungsbeschreibungen oder Preislisten  &ndern, insbesondere, wenn
Gesetzesanderungen dies erforderlich machen. intersaar ist auch berechtigt die
Leistung einzustellen, wenn regulatorische Rahmenbedingungen dies erforderlich
machen.

19.2  Anderungen werden gegeniiber dem Kunden wirksam, wenn sie ihm
schriftlich mitgeteilt worden sind und der Kunde ihnen nicht binnen eines Monats
nach Zugang des Mitteilungsschreibens widersprochen hat. Intersaar weist den
Kunden auf diese Folge in dem Mitteilungsschreiben hin.

20.  Schlusshestimmung:

20.1 Wenn eine Klausel dieses Vertrages rechtswidrig, ungiiltig oder nichtig ist
oder wird, so wird die Gilltigkeit der restlichen Vertragsbestimmungen hierdurch
nicht bertihrt.
20.2 Dieser Vertrag, das Auftragsformular, die Preisliste und die
Leistungsbeschreibungen (nachfolgend: Vertrag) bilden den gesamten Vertrag
zwischen intersaar und dem Kunden und ersetzen sémtliche friiheren und
gleichzeitigen Abreden hinsichtlich des Vertragsgegenstandes. Anderungen
dieses Vertrags bedurfen der Schriffform und sind von beiden Parteien zu
unterzeichnen, soweit in diesem Vertrag nicht etwas anderes geregelt wird.
20.3 Folgende Mitteilungen des Kunden an intersaar kénnen per E-Mail unter
Angabe der Kunden- und Rechnungsnummer tbermittelt werden:
a) Miteilungen von Anderungen der Bankverbindung oder
Rechnungsanschrift
b) Ubermittlung von kundenseitigen Anfragen bzw. Fragen nach
Service, Techniker und &hnlichem.
In diesen Féllen wird intersaar dem Kunden eine schriftliche
Bestatigung der jeweiligen Kundenmitteilung (bermitteln. Die
Ubermittlung kann wahlweise per E-Mail oder Brief erfolgen.
Im Ubrigen gilt § 127 BGB.
20.4 Der Kunde kann die Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag nur nach
vorheriger Zustimmung von intersaar auf einen Dritten tibertragen.
20.5 Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.
Soweit der Kunde Vollkaufmann, juristische Person des offentlichen Rechts oder
offentlich-rechtliches  Sondervermégen ist, ist der Gerichtsstand fir alle
Streitigkeiten aus diesem Vertrag Saarbriicken.
206 Nebenabreden zu diesem Vertrag bestehen nicht. Anderungen und
Ergdnzungen sowie Nebenabreden bedirfen der Schriftform und der
Unterzeichnung durch beide Vertragsparteien, soweit nicht im Vertrag oder in den
AGB etwas anderes ausdriicklich geregelt ist. Das gleiche gilt fir einen Verzicht
auf diese Schriftformerfordemnisse.

Saarbriicken, Dezember 2021

Allgemeine Geschaftsbedingungen intersaar GmbH fir Internet-Access /

Stand Dezember 2021

Seite 5von 7



	Allgemeine Geschäftsbedingungen der intersaar GmbH
	für Internet-Access

